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Liebe Leserinnen und Leser,
als aller Erstes möchte ich mich bei Herrn 
Staatsminister Dr. Fabian Mehring bedanken. 
Seine präzise Analyse und Wertschätzung  
der Stärken unseres Unternehmens sind  
eine Bestätigung unseres gemeinsamen  
Weges und unserer Innovationskraft.

Die Digitalisierung prägt den Anlagen- und  
Maschinenbau wie nie zuvor. Software ist 
dabei nicht länger nur ein unterstützendes 
Element, sondern der zentrale Motor für 
Fortschritt und Effizienz. Bei HEITEC haben 
wir diese Entwicklung frühzeitig erkannt und 
gestalten sie aktiv mit.

Unser einzigartiger Ansatz vereint drei  
entscheidende Ebenen:

Die Maschine als Basis – die intelligente  
Software als Steuerung und Optimierung  
– und die digitale Anwendung, zunehmend  
auf der Basis Künstlicher Intelligenz.

So setzen wir auf digitale Zwillinge und trans-
formieren industrielle Prozesse durch deren 
präzise digitale Abbildung. Software, Robotik, 
Künstliche Intelligenz und innovative  Anwen-
dungen sind heute die Säulen unseres  
Handelns und der Treiber unserer Lösungen.

Es ist unser Anspruch und unsere Stärke, mit 
diesem tiefgreifenden technologischen Wissen 
branchenübergreifend erfolgreich zu sein. 

Wir müssen an uns glauben, Innovation und 
neue Technologien aufnehmen und sie zum 
Erfolg bringen.

Viel Spaß beim Lesen

Richard Heindl
Präsident der HEITEC Gruppe

Die Zukunft unseres Wirtschaftsstandorts entscheidet sich 
nicht allein in den großen Metropolen. Sie entsteht überall 
dort, wo Mittelstand, Technologie und unternehmerischer 
Mut zusammenkommen. Gerade in Bayerns Regionen zeigt 
sich eindrucksvoll: Hightech made in Bavaria hat viele starke 
Adressen.

Die Anschrift von HEITEC gehört für mich ganz klar dazu. 
Denn Sie machen sichtbar, wie nachhaltige Zukunft funktio-
niert: nicht durch Verzicht und Verbote, sondern durch smar-
te Technologie, fortlaufende Innovation und kluge Lösungen. 
Sie zeigen, wie erneuerbare Energien, leistungsfähige Batte-
riespeicher, konsequente Digitalisierung und Künstliche Intel-
ligenz gemeinsam zum Turbo für einen modernen Mittelstand 
werden können. Damit geben Sie längst eine zukunftsopti-
mistische Visitenkarte für Innovation und Nachhaltigkeit ab, 
die weit über Bayern hinausstrahlt.

Besonders eindrucksvoll habe ich das beim Energiepark Rei-
chertsweiler persönlich erlebt. Mit der von HEITEC realisier-
ten, intelligenten Energiemanagementlösung werden indust-
rielle Produktion und erneuerbare Energie zu einem smarten 
Gesamtsystem vernetzt. Bis zu 19 Millionen Kilowattstunden 
Solarstrom können dort jährlich erzeugt und direkt genutzt 
werden – und so rund 5.000 Tonnen CO₂ eingespart werden. 
So wird Klimaschutz nicht zum Bremsklotz, sondern zum In-
novationstreiber – und Nachhaltigkeit zum Standortvorteil.

Genau darin liegt eine große Chance unserer Zeit: Ökologie 
und Ökonomie sind keine Gegensätze. Digitale Technologien 
helfen uns, Ressourcen intelligenter einzusetzen, Energieflüs-
se in Echtzeit zu steuern und komplexe Systeme effizienter 
zu machen. Deshalb ist die Energiewende immer auch eine 
digitale Transformation unserer Wirtschaft und Infrastruktur.

Bayern bringt dafür beste Voraussetzungen mit: Spitzen-
forschung, starke regionale Innovationsökosysteme, einen 
leistungsfähigen Mittelstand und eine dynamische Start-up-
Szene. Jetzt kommt es darauf an, aus Forschung schneller 
Anwendung und aus Technologie neue Wertschöpfung zu 
machen.

Als Bayerischer Digitalminister setze ich dabei auf einen 
neuen „Bavarian Mut“: den Mut, Chancen zu ergreifen, neue 
Technologien nicht nur zu diskutieren, sondern einzusetzen, 
und digitale Transformation aktiv zu gestalten. Mit Initiativen 
wie „Kommunal? Digital!“ oder „TwinBy – Digitale Zwillinge 

für Bayern“ bringen wir Innovation 
dazu ganz bewusst in die Fläche.

Diese Ausgabe der HEITEC NEWS 
atmet genau diesen Spirit. Ich gra-
tuliere Ihnen herzlich zu Ihrem he-
rausragenden Projekt in Bissingen 
und danke allen, die mit Know-how, 
Leidenschaft und Erfindergeist da-
ran mitwirken. Denn digitale Trans-
formation ist keine ferne Zukunfts-
vision. Sie passiert längst – überall 
dort, wo Menschen anpacken und 
Zukunft einfach machen. HEITEC 
ist dafür ein starkes Beispiel!

Dr. Fabian Mehring,  
Bayerischer Staatsminister für  
Digitales, zur Energiewende:

Dr. Fabian Mehring,  
MdL Bayerischer Staats- 
minister für Digitales
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Wir begleiten Sie aktiv auf Ihrem Weg zur klima-
neutralen, sicheren und leistungsfähigen Ener-
gieversorgung. Wir unterstützen den Ausbau der 
klassischen Energieverteilung, die intelligente 
und sektorenübergreifende Steuerung und Ver-
netzung des Energieflusses und die konsequen-
te Integration erneuerbarer Energien.

Unsere Leistungen im Bereich  
Energietechnik im Überblick
•	Engineering von Schutz- und Steuerungstechnik

•	Fertigung von Schaltanlagen im Nieder- und  
Mittelspannungsbereich

•	Auslegung und Optimierung von Energie
systemen

•	Schaltanlagen für den Schiffbau

•	Montage, Inbetriebnahme und Service

Unsere Produkte in der Energietechnik

Aus der Digitalisierung

•	„HEITEC IoT Gateway“ zur Maschinenanbin-
dung, Energiedaten- und Maschinenverbrauchs
datenerfassung wie Druckluft oder Stickstoff

•	„HEITEC IDX“ als modulares MES System  
mit innovativem Bedienkonzept und voller  
DPP Compliance

•	„EnergyApp“ ermöglicht Echtzeit-Monitoring 
sowie automatisierte Reports nach DIN EN 16247 
und ist BAFA-förderfähig (ISO 50001)

Aus dem Maschinenbau

•	Prüfmaschinen für Thermografie  
(GIS-Anlagen – global inspection systems)

•	Röntgenanlagen zur Prüfung von Gießharz
isolatoren

Aus der Elektronik

•	Elektronik-Entwicklung, Fertigung und Gehäuse-
technik (E²MS)

Aus der Energietechnik

•	“HEITEC Energy Designer“ plant, simuliert und 
vergleicht Energiesysteme, um die wirtschaftlich 
sinnvollsten Technologien und Anlagengrößen für 
den jeweiligen Standort zu ermitteln.

•	„HEITEC Energy Controller“ vernetzt Erzeuger, 
Speicher und Verbraucher und steuert sie zentral 
entsprechend den betrieblichen Anforderungen.

•	„HEITEC Energy Optimizer“ ergänzt dies um 
KI-gestützte Prognosen zu Verbrauch, Erzeugung 
und Preisen – für eine vorausschauende Betrieb-
soptimierung, reduzierte Lastspitzen und wirt-
schaftliche Nutzung von Flexibilitäten.

Wir betrachten Energiesysteme ganzheitlich  
und integrieren Strom, Wärme und Kälte, um  
sektor-gekoppelte Lösungen zu entwickeln. 

Weitere Referenzprojekte:
•	NürnbergMesse 
•	Messe München

Wir sichern die Energieversorgung Ihres Unternehmens
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Energiezentrale der Molkerei Gropper feierlich eröffnet –  
Bayerns Digitalminister Dr. Fabian Mehring würdigt innovative 
Energielösung von Gropper und HEITEC

Mit der feierlichen Inbetriebnahme des Solarparks 
Reichertsweiler und der neuen Energiezentrale der 
Molkerei Gropper wurde am 2. Juli 2026 ein wich
tiger Meilenstein für die regionale Energiewende 
gesetzt. 

Zu den Gästen zählten Bayerns Digitalminister Dr.  
Fabian Mehring, Landrat Markus Müller (Landkreis  
Dillingen a. d. Donau), der stellvertretende Landrat  
Jürgen Leberle (Landkreis Donau-Ries), Oberbürger-
meister Jürgen Sorré (Große Kreisstadt Donauwörth) 
sowie die Bürgermeister Marcus Späth (Gemeinde 
Tapfheim) und Stephan Herreiner (Gemeinde Bissingen).

Dr. Fabian Mehring: „Die besondere Verbindung 
aus ökologischer Verantwortung, technischer Un-
abhängigkeit und mittelständischer Wirtschaftskraft 
macht Reichertsweiler zu einem Vorbild für moderne  
Produktion in Bayern.“

Auf 16 Hektar erzeugen 27.552 PV-Module rund  
19 Millionen kWh Solarstrom pro Jahr. Die Molkerei 
Gropper nutzt den Strom vollständig für ihre eigene 
Produktion. Ein elektrischer Dampfkessel, Blockheiz-
kraftwerke und Batteriespeicher sorgen für eine effizi-
ente Nutzung und ermöglichen eine deutliche Reduzie-
rung der CO₂-Emissionen.

HEITEC liefert Energiemanagementsystem

Herzstück der neuen Energieversorgung ist das  
intelligente HEITEC Energy Management System.

Der HEITEC Energy Controller steuert Erzeuger  
und Verbraucher in Echtzeit. Der HEITEC Energy  
Optimizer nutzt Energiedaten und SAP-Produk
tionsplanungen, um mit KI-gestützten Prognosen 
den zukünftigen Energiebedarf vorherzusagen.

Damit werden Photovoltaik, Batteriespeicher, 
Dampfkessel, BHKWs und Kältetechnik intelligent 
miteinander vernetzt und optimal aufeinander  
abgestimmt.

Alles aus einer Hand – von Steuerung und  
Kommunikation über Schaltschrankbau bis 
hin zu HMI und App

Innovation für den Mittelstand: Das Projekt zeigt,  
wie erneuerbare Energien, Digitalisierung und  
KI zu einem intelligenten Gesamtsystem ver-
bunden werden können. Für Dr. Fabian Mehring  
ist der Standort in Bissingen damit ein Vorbild  
für moderne und nachhaltige Produktion in  
Bayern.

Eröffnung der Energiezentrale der Molkerei Gropper in Bissingen durch Digitalminister Dr. Mehring,  
Landrat Markus Müller und Firmeninhaber Heinrich Gropper; rechts: Tim Albuschies, Bereichsleiter Automatisierungs-
technik und Nico Leisner, Teamleiter Anlagen- und Sondermaschinenbau der HEITEC AG 
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Die Anforde- 
rungen an unser  

Energiesystem sind  
über die Jahre  
deutlich gestiegen –  
heute steuern wir  
ein komplexes  
Zusammenspiel aus  
PV-Anlage, Speichern  
und BHKWs. 
Dank der intelligenten  
Betriebsoptimierung können wir unsere 
Energiekosten senken und den  
CO2-Fußabdruck spürbar reduzieren.

HEITEC setzt prognosebasierte Betriebsoptimierung  
im realen Betrieb bei der Molkerei Gropper um –  
von der Planung bis zur KI-gestützten Optimierung  
Die Molkerei Gropper verarbeitet wöchentlich 
über zehn Millionen Liter Milch, was einen ho-
hen Energiebedarf und die Notwendigkeit einer 
stabilen Energieversorgung mit sich bringt. Um 
Kosten zu senken und Klimaziele zu erreichen, 
investierte Gropper in diverse Technologien wie 
Solarpark, Batteriespeicher, elektrischen Dampf-
kessel, Blockheizkraftwerke und moderne Kälte
technik. Die Herausforderung bestand darin, diese 
Komponenten effizient auszusteuern.

HEITEC entwickelt ganzheitliche Energiesysteme, 
die Strom-, Wärme- und Kältesysteme umfassen. 
Dies beinhaltet die  Transformationsplanung und 

wirtschaftliche Bewertung, die  Integration einer  
zentralen Steuerung  und die  KI-gestützte Betrieb-
soptimierung. Ziel ist es, die optimale technische 
Lösung vorab zu bestimmen und die Anlagen im  
Betrieb bestmöglich auszusteuern.

Bei der Firma Gropper sind wir mit der Dimensio-
nierung eines Batteriespeichers in das Projekt ein-
gestiegen. Anschließend wurde die Steuerung um-
gesetzt, mit der die Betriebssicherheit zu jedem 
Zeitpunkt gewährleistet wird. Mittels des HEITEC 
Energy Optimizers als übergeordnete Steuerung 
wird der wirtschaftlichste Betrieb realisiert.

Neue Batteriespeicher bei Gropper

Neuer Elektro-Dampfkessel bei Gropper

Heinrich Gropper,  
Geschäftsführer  
und Firmeninhaber

Der Solarpark von Gropper in Reichertsweiler  
ist 16 Hektar groß. Die 27.552 PV-Module erzeugen  
rund 19 Millionen kWh Solarstrom pro Jahr. 
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German Naval Yards erweitert seine Superyacht-Tradition  
mit dem beeindruckenden 114-Meter-Projekt ELF
German Naval Yards hat einen bedeutenden  
Vertrag zur Fertigstellung der außergewöhn-
lichen 114 Meter langen Superyacht mit dem  
Projektnamen „ELF“ unterzeichnet. Damit festigt  

die Werft ihre Position unter den weltweit  
führenden Spezialisten für den Bau großer und 
unverwechselbarer Yachten. 

Hierzu hat die traditionsreiche Kieler 
Werft HEITEC mit einem umfangrei-
chen Projektpaket beauftragt. Neben 
diversen Engineeringleistungen für 
eine Vielzahl elektrischer Systeme 
an Bord wird die Kieler HEITEC-Crew 
das gesamte Installationskabelpaket 
liefern und logistisch abwickeln so-
wie das Kabelrouting übernehmen.  
Dazu werden diverse Materialpake-
te und kleinere Anlagen konstruiert, 
gefertigt und geliefert.

Unsere Niederlassung in Kiel hat die VG96927-2 
Zertifizierung erfolgreich erhalten – ein wichtiger 
Meilenstein für das Branchenmanagement Defence.  
Dabei haben wir beim VDE gleichzeitig zwei Zertifi-

zierungen durchführen lassen: 
den Grundtyp C, der uns zur 
Konfektionierung geschirmter  
Leistungs- und Steuerkabel  
befähigt und zugleich die 
Grundtypen A und B umfasst, 
sowie den Grundtyp D, der uns 
zur Konfektionierung doppelt-
geschirmter Leistungs- und 
Steuerkabel befähigt.

Das VG96927-2 Zertifikat (Zulassung nach der Ver-
teidigungsgerätenorm VG 96927 Teil 2) ist eine of-
fizielle militärische Qualitäts- und Bauartzulassung 
der Bundeswehr für die Fertigung und Konfektionie-
rung elektrischer Kabel und Leitungen.

Diese Zertifizierung bestätigt die hohe fachliche 
Kompetenz des Teams in Kiel und stärkt unsere 
Marktposition im Defence-Bereich; sie erweitert die 
Geschäftsmöglichkeiten mit Auftraggebern aus dem 
Verteidigungssektor und unterstreicht die Qualität 
unserer technischen Lösungen und Services.

Anerkennung und Ausblick
Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Team der 
Niederlassung Kiel für diesen Erfolg. Mit dem Zerti
fikat festigt HEITEC seine Position als vertrauens
voller Partner im Defence-Bereich und eröffnet neue 
Möglichkeiten für Unternehmen und Kunden.

HEITEC liefert das Engineering für elektrische  
Systeme für die Megayacht MY ELF

Komplexer Sonderbau mit Sicherheits-  
und Überwachungstechnik

Prüfaufbau für den Kabeltest

Kabel vom  
Grundtyp C

Meilenstein erreicht:  
Niederlassung Kiel erhält Zertifizierung auch im Defence Bereich
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HEITEC Schaltschränke: Globale Kompetenz  
für Ihre Energieinfrastruktur

Seit über 10 Jahren ist HEITEC Ihr zuverlässiger 
Partner für umfassende Schaltschranklösungen. 
Wir bedienen Netzbetreiber, Energieversorger, 
die Industrie und kommunale Einrichtungen. 
Dank unseres umfangreichen Dienstleistungs-
portfolios und herstellerunabhängigen Know-
hows begleiten und unterstützen wir Sie auf allen 
Spannungsebenen und über den gesamten Pro-
jektzyklus in den Bereichen Energieerzeugung, 
-übertragung und -verteilung.

Unser Leistungsspektrum im Überblick: 

•	Konzepterstellung (Neuanlagen / Retrofit) 

•	Base-Design und Detail-Engineering

•	Schutzeinstellungen, Parametrierung 

•	Schaltschrankfertigung, Funktionsprüfung  
und Abnahme 

•	Verpackung, Zollabwicklung und weltweiter  
Versand 

Unsere innovativen und qualitativ hochwertigen  
Lösungen beweisen ihre Zuverlässigkeit weltweit, bei-
spielsweise in Qatar, Saudi-Arabien, Irak, der Schweiz,  
Usbekistan, Malaysia, den VAE, Brasilien und Israel.

Energieübertragung und-verteilung (Netzschutz)  

GeneratorschutzschränkeEnergieerzeugung (Maschinenschutz)  

Steuer- und Schutzschränke

FAT / Funktionstest
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Der Marktführer für Schlüsselbearbeitungszentren in Europa:  
HEITEC Auerbach verbindet Geschwindigkeit mit Kompetenz
Mit schnellen Einzweckschlüsselmaschinen 
und Lösungen für die Aufbereitung von Gas-
druckbehältern erschließt HEITEC Auerbach 
gezielt neue Geschäftsfelder. Dabei setzen 
wir auf das, was uns auszeichnet: techni-
sches Know-how, zuverlässige Prozesse 
und die gewohnte HEITEC Qualität.

Im Bereich der Einzweckschlüsselmaschinen 
gehen wir einen neuen Weg. Neben anspruchs-
vollen und flexiblen Anlagen entwickeln wir 
künftig auch Maschinen, bei denen vor allem ei-
nes zählt: Geschwindigkeit. Ziel sind kurze Takt-
zeiten und eine hohe Produktivität – ohne dabei 
Kompromisse bei Qualität und Zuverlässigkeit 
einzugehen. Genau diese Kombination eröffnet 
uns den Zugang zu einem Markt, in dem hohe 
Stückzahlen und wirtschaftliche Fertigung ent-
scheidend sind. Für diese neuen Maschinen 
gibt es bereits mehrere potenzielle Kunden.

Ein weiteres vielversprechendes 
Geschäftsfeld ist die Aufberei-
tung von Gasdruckbehältern. 
Dazu gehören nahtlose Hoch-
druckflaschen, wie sie bei-
spielsweise für CO₂ oder Stick-
stoff eingesetzt werden, ebenso 
wie geschweißte Niederdruck-
flaschen, etwa für Propan. Auch 
hier können wir unsere Erfah-
rung im Sondermaschinenbau, 
in der Automatisierung und bei 
der Gestaltung zuverlässiger 
Fertigungsprozesse gezielt ein-
setzen.

In beiden Bereichen verfolgen 
wir damit denselben Ansatz: 
Wir übertragen unsere vorhan-
dene Kompetenz auf neue An-
wendungen und Märkte. Statt 
ausschließlich auf Bekanntes 
zu setzen, entwickeln wir unser 
Portfolio dort weiter, wo unsere 
technologischen Fähigkeiten ei-
nen echten Mehrwert schaffen. 
Die ersten Kontakte zu poten-
ziellen Kunden zeigen, dass die-
ser Weg auf Interesse stößt.

So entstehen aus Erfahrung und 
Kompetenz neue Chancen – und 
aus neuen Anforderungen die  
Geschäftsfelder von morgen.

Einzweckschlüsselmaschine der Serie HeiKey proline

Einzweckschlüsselmaschine der Serie HeiKey proline
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HEITEC Systemtechnik Österreich baut und automatisiert  
für den Weltmarktführer Welser Profile

Eines der größten und komplexesten 
Projekte der letzten Jahre befindet 
sich aktuell in der dritten Ausbau
stufe und bereits in der Inbetrieb-
nahmephase.

Wir sind im Zeitplan und die größten  
kritischen Bereiche laufen bereits im  
Automatikmodus. In wenigen Wochen 
wird die Anlage nach einem positi-
ven SAT (Site Acceptance Test) in den 
Produktionsprobebetrieb übergeführt.

Neben diesem einzigartigen Projekt  
realisieren wir die nächsten Monate  
auch weitere innovative Projekte für 
diesen Weltmarktführer. 

Welser Profile  
ist Weltmarktführer  
im Bereich offener  
und geschlossener  
Sonderprofile 
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HEITEC PTS baut jetzt auch Maschinen zur Thermografie-Prüfung

Die neuartige HD Flex T bietet ein kompaktes, 
leichtes und schlüsselfertiges Inspektionssys-
tem, das speziell für die zerstörungsfreie Prü-
fung von Turbinenschaufeln, Tragflächen und 
weiteren hochpräzisen technischen Bauteilen 
entwickelt wurde. Das „T“ steht dabei für Ther-
mografie, eine Technologie, welche im Portfolio 
der HEITEC PTS GmbH künftig die klassische 
Röntgen-Prüfung ergänzen soll.

Die HEITEC Flow Scan  
ist die kleinste Röntgenanlage  
von HEITEC PTS.

Die HEITEC XL-RoboCT ist die größte Röntgenanlage von HEITEC PTS und  
setzt Maßstäbe bei der zuverlässigen Analyse komplexer Gussstrukturen.  
Die Schutzkabine besteht aus Blei und wiegt 34 Tonnen.

Vorteile einer Thermografie-Prüfung

•	Kompaktes, leichtes und schlüsselfertiges Ins-
pektionssystem

•	Einfache Integration und Bedienung

•	Vollautomatischer Prüfprozess

•	Modulare Erweiterbarkeit

•	Fortschrittliche thermografische Analyse

•	Vollständige Bauteilerfassung

•	Verlässliche und reproduzierbare  
Inspektionsqualität

•	Schneller und präziser als manuelle Methoden

•	Sichtbarmachung verborgener Defekte

•	Umfassende Datenspeicherung

•	Kompatibilität mit Röntgentechnik

•	Analyse des thermischen Verhaltens

Unsere Röntgenanlagen
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HEITEC entwickelt Software für höchste Ansprüche  
und sicherheitskritische Anwendungen 

Weltweit im Einsatz: EMPIC-Software sorgt für sichere Luftfahrt –  
neuer Kunde Kirgisistan

Nach 42 Luftfahrtbehörden, hat sich nach dem 
Irak und Kamerun nun auch die Behörde von 
Kirgisistan für die Standardsoftware von EMPIC 
entschieden. 

Die Softwarelösung EMPIC-EAP® ist weltweit im  
Einsatz und trägt maßgeblich zur internationalen 
Flugsicherheit bei.

Wir freuen uns darauf, die kirgisische Behörde auf 
ihrem Weg der digitalen Transformation zu unter-
stützen.

Eine Initiative der ehemaligen Bosch Packaging 
GmbH (heute Syntegon) und das persönliche  
Engagement von Richard Heindl waren vor  
20 Jahren die Auslöser für die Gründung des 
Joint Ventures Valicare Slowakei. 

Im Jahr 2019 wurde ein neues Technologiezentrum 
inklusive mikrobiologischem Labor gebaut. Heute 
beschäftigt das Unternehmen mehr als 110 Mitarbei-
ter, die über ein breites und tiefgehendes Know-how 
in der Qualifizierung und Validierung von Produkti-
onsanlagen in einem streng regulierten pharmazeu-
tischen und medizintechnischen Umfeld verfügen.

Software auf höchstem Niveau: EMPIC ist mit seiner 
Standardsoftware für Flugsicherheitsbehörden globaler  
Marktführer. Neuer Meilenstein: Kirgisistan ist der 42. Kunde.

Bostonov Danilar, Direktor der Luftfahrtbehörde  
von Kirgisistan, und Jörg Kottenbrink, CEO  
von EMPIC, bei der Vertragsunterzeichnung

20 Jahre Valicare Slowakei 
V.l.: Dr. Berthold Düthorn, Martin Gerlich und Richard Heindl Unser mikrobiologisches Labor in Trencin, Slowakei

Software für die Qualifizierung und Validierung von pharmazeutischen Anlagen
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Mit Dr. Konrad Körner besuchte erneut ein hoch-
rangiger Vertreter der Politik HEITEC, um sich vor 
Ort ein Bild vom Unternehmen und den aktuel-
len Herausforderungen des industriellen Mittel-
stands zu machen. 

Dass politische Entscheidungsträger regelmäßig den 
direkten Austausch mit HEITEC suchen, unterstreicht die Bedeutung des Un-
ternehmens als wichtiger Arbeitgeber, Technologietreiber und wirtschaftlicher 
Akteur in der Region.

Empfangen wurde der CSU-Bundestagsabgeordnete von Unternehmens
inhaber Richard Heindl sowie einer HEITEC-Delegation. Im Mittelpunkt des 
offenen Gesprächs standen die wirtschaftliche Lage des Mittelstands, die 
Wettbewerbsfähigkeit des Maschinen- und Anlagenbaus, politische Reform-
vorhaben sowie die Chancen der Digitalisierung. Bei einer anschließenden 
Werksführung erhielt Dr. Körner zudem Einblicke in die vielfältigen Technolo-
gien und Lösungen von HEITEC. Der Besuch zeigte einmal mehr, wie wichtig 
der unmittelbare Dialog zwischen Politik und Wirtschaft ist, um die Perspek-
tiven mittelständischer Unternehmen in politische Entscheidungen einfließen 
zu lassen.

„Der Maschinen- und Anlagenbau ist eine tragende Säule unserer Wirtschaft. 
Damit Unternehmen wie HEITEC auch künftig erfolgreich im internationalen 
Wettbewerb bestehen können, müssen wir die wirtschaftlichen Rahmen-
bedingungen verbessern und Innovationsprozesse gezielt unterstützen.“,  
so Dr. Konrad Körner.

LAC Quelle Fürth:  
U20-Rekord über 100 Meter
HEITEC ist seit vielen Jahren Hauptsponsor des 
LAC Quelle Fürth und sehr stolz auf die erfolgrei-
che Leichtathletik-Abteilung, die sich insbeson-
dere auch mit großem Engagement um die Förde-
rung junger Talente kümmert.

Wie erfolgreich diese Nachwuchsarbeit ist, zeigt ein-
drucksvoll Jakob Kemminer: Der 19-jährige Sprinter 
des LAC Quelle Fürth lief bei den U20-Meisterschaf-
ten in Bochum die 100 Meter in 10,14 Sekunden und 
stellte damit den 38 Jahre alten deutschen U20-Re-
kord von Sven Matthes aus dem Jahr 1988 ein. Seine 
Zeit erfüllt sogar die EM-Norm der Männer.

DANKE für viele Jahre Treue  
unserer Leistungsträger

Messen & Events

Oktober
Pharma MES Kongress
01.- 02. 10. 2026 in Berlin

CPHI
06. - 08. 10. 2026 in Mailand 
Halle 9, Stand 9C123

maintenance
14.-15.10.2026 in München 
Halle 4, Stand 948

November
sps
24.-26.11.2026 in Nürnberg 
Halle 6, Stand 220

Dr. Konrad Körner  
ist seit 2025 Mitglied  
des Bundestages

Historischer Moment:  
Jakob Kemminer feiert seinen Rekordlauf.
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Bundestagsabgeordneter  
Dr. Konrad Körner  
zu Gast bei HEITEC

Sabine Oberhof  
(30 Jahre, Erlangen)

Jürgen Schiller  
(25 Jahre, Erlangen)

PERSONEN, SPORT UND MESSEN
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